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Freilassinger Filmnächte:
Kino unter freiem Himmel
FREILASSING. Im Juli ist es wieder
soweit: Auf dem Kunstrasenplatz
am Badylon finden von Freitag, 7.,
bis Sonntag, 9. Juli, zum zweiten
Mal die Freilassinger Filmnächte
statt. Los geht’s direkt nach Son-
nenuntergang jeweils um circa
21.30 Uhr (Einlass 19 Uhr).

Sitzgelegenheiten wie Kissen
oder Decken müssen Filmfans
selber mitbringen, Getränke und
Snacks gibt es vor Ort. Gute
Nachricht für das weibliche Pu-
blikum: Am WIFO-Tag der Frau,
am Samstag, 8. Juli, zahlen Frau-
en und Mädchen nur den halben
Eintritt.

Als erster Film flimmert am
Freitag „Jumanji – Willkommen
im Dschungel“ (FSK 12) über die
Leinwand, ein Fantasy-Abenteu-
er-Film aus dem Jahr 2017. Dabei
zieht ein Videospiel die Spieler in
einer abenteuerliche Welt hinein:
den Jumanji-Dschungel.

„Over & Out“ (FSK 12) steht am

Samstag auf dem Kinoprogramm.
In der Komödie aus dem Jahr
2022 brechen drei Frauen Ende
30 zu einem widerwilligen Road-
trip auf, um einen Kindheits-
schwur zu erfüllen und zur Hoch-
zeit ihrer einst besten Freundin
anzutanzen.

Den Abschluss macht am
Sonntag „Top Gun: Maverick“
(FSK 12). Bei dem Actionfilm aus
dem Jahr 2022 handelt es sich um
eine Fortsetzung zum Film „Top
Gun – Sie fürchten weder Tod
noch Teufel“ aus dem Jahr 1986;
Tom Cruise spielt erneut den
Kampfpiloten Maverick.

Der Eintritt beträgt zehn Euro
pro Person, Karten gibt es nur an
der Abendkasse. Kinder bis zwölf
Jahren können die Filme kosten-
los sehen – allerdings nur in Be-
gleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten. Kinder ab sechs Jah-
ren dürfen in Begleitung auch bei
FSK-12-Filmen anwesend sein.

Das Mehrgenerationenhaus in Kirchanschöring wurde in Holzständerbauweise aufgestockt. BILDER: SCHWAIGER

„Check dein Haus“
in Ainring und
Bad Reichenhall
AINRING/BAD REICHENHALL.
Die Gemeinde Ainring und die
Stadt Bad Reichenhall starten
zusammen mit der Energiea-
gentur Südostbayern und der
Verbraucherzentrale Bayern
die Beratungskampagne
„Check Dein Haus“. Bei der je-
weiligen Auftaktveranstal-
tung am Mittwoch, 28. Juni,
um 18.30 Uhr im Ainringer
Rathaus und am Montag, 3. Ju-
li, um 19 Uhr im Altes Feuer-
haus in Bad Reichenhall erfah-
ren Bürgerinnen und Bürger
der beiden Kommunen Wis-
senswertes rund um das The-
ma Gebäudesanierung und
über die Kampagne selbst.

Ab und bei der jeweiligen
Informationsveranstaltung ist
die Anmeldung für einen kos-
tenlosen Gebäude-Check bei
der Energieagentur unter Tele-
fon 0861/58-7039 oder per E-
Mail an info@energieagentur-
suedost.bayern möglich.

Gelungene Sanierung

KIRCHANSCHÖRING/TRAUNSTEIN.
Im Rahmen des Interreg-Projekts
„Grenzüberschreitende Offensi-
ve Altbau“ (GO Altbau) hat die
Energieagentur Südostbayern ein
Mehrgenerationenhaus in Kirch-
anschöring als besonders gelun-
genes Beispiel einer Altbausanie-
rung ausgezeichnet – als „Haus
des Monats“ im Mai.

Das Projekt GO Altbau, an dem
sich die Energieagentur Südost-
bayern zusammen mit vier weite-
ren Projektpartnern auf bayer-
ischer und österreichischer Seite
beteiligt, soll Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer infor-
mieren und zur energetischen
Gebäudesanierung motivieren.

Bei der Altbausanierung in
Kirchanschöring hat man den

Die Energieagentur Südostbayern hat ein Mehrgenerationenhaus in
Kirchanschöring ausgezeichnet.

Wohnraum des Elternhauses so
erweitert, dass die vierköpfige Fa-
milie und die Großmutter jede
für sich und auch miteinander le-
ben können. Ein Teil des Hauses
wurde auf den Effizienzhaus-
standard 55 saniert. Durch den
Anschluss an das Biogas-Nah-
wärmenetz und die Stromversor-
gung durch die eigene Photovol-
taikanlage erfüllt das Haus auch
bei der Energieversorgung eine
Vorbildfunktion.

„Wer eine umfangreiche Sa-
nierung plant, sollte ein Gesamt-
konzept parat haben. Dennoch
sollte man sich Zeit für die Sanie-
rung lassen und die einzelnen
Schritte von Grund auf richtig an-
gehen“, rät der Bauherr. Die Sa-
nierung des Wohnhauses in

Kirchanschöring startete bereits
im Jahr 2013 mit dem Umbau des
ersten Geschosses zu einer eige-
nen Wohneinheit mit Fußboden-
heizung, neuen Fenstern und Er-
neuerung der Elektro- und Was-
serleitungen. Die Erweiterung
des ersten Stocks erfolgte vier
Jahre später: Da wurde das Haus
in Holzständerbauweise mit
Holzweichfaser- und Cellulose-
Dämmung aufgestockt. Für die-
sen Sanierungsteil konnte die Fa-
milie die Bundesförderung der
KfW für energieeffizientes Sanie-
ren erfolgreich beantragen.

Die einzelnen Schritte der Sa-
nierung und ein Interview mit
dem Hausbesitzer sind auf der
Internetseite der Energieagentur
Südostbayern zu finden.

Die Leinwand steht – wie bereits bei der Premiere im vergangenen
Jahr – auf dem Kunstrasenplatz am Freilassinger Badylon.
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